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An	alle	Haushalte

Bericht	Seite	3

:	Florian	Fuchs	(Mitte)	wurde	neuer	zweiter	Bürgermeister	der	Gemeinde	Stallwang.	Max	Dietl	(rechts)	ist	
Bürgermeister,	Johann	Stahl	(links)	dritter	Bürgermeister

Die	neuvereidigten	Gemeinderäte	Johann	Groß,	Markus	Fischer,	Bianca	Vielreicher,	Gerhard	Stahl	und	
Daniel	Poiger	(v.	links)	mit	Bürgermeister	Max	Dietl	(vorne,	links)

Die Bürgermeister und Gemeinderäte für die nächsten 6 Jahre
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Steinbeißer 
Türen- und Fensterstudio 

Erd- und Feuerbestattungen 
94375 Stallwang  Kirchberg 7 

Tel (09964)610070 Mobil: 0176/51499532 
www.bestattungen-steinbeisser.de 

Der Bericht vom letzten Gemeindeblatt „Haben wir ein Glück“ wurde geschrieben von Thomas Schmidt, Schönstein

Im Ort Stallwang – Supervectoring verfügbar
Im	zentralen	Ortsbereich	von	Stallwang	sind	seit	kurzem	die	
beiden	im	sogenannten	Nahbereich	liegenden	Kabelverzwei-
ger	durch	die	Telekom	Deutschland	mit	der	neuesten	„Super-
vectoring-Technik“	 aufgerüstet	 worden.	 Dadurch	 können	
Haushalte,	 die	 durch	 diese	 Kabelverzweiger	 erschlossen	
sind,	und	in	entsprechender	Nähe	zu	einem	der	ausgebauten	
Kabelverzweiger	 liegen,	Bandbreiten	 im	Download	von	bis	
zu	250	Mbit/s	und	im	Upload	bis	zu	40	Mbit/s	erhalten.	Die	
Telekom	 stellt	 hierzu	 die	 entsprechenden	 Produkte	 bereit,	
die	ab	sofort	buchbar	sind	und	aktuell	über	externe	Dienst-
leister	aktiv	beworben	werden.	
Darüber	hinaus	können	sich	die	Bürger	auf	der	Homepage	
der	 Telekom	unter	 nachfolgendem Link: https://www.tele-
kom.de/zuhause/dsl-vdsl-und-lte-verfuegbarkeit	 eine	 Ver-
fügbarkeitsprüfung	 ihrer	Adresse	vornehmen	und	erhalten	
dann	eine	Auskunft	über	die	buchbaren	Tarife.
Diese	Information	ist	auch	auf	der	Homepage	der	Gemeinde	
Stallwang	(www.stallwang.de)	unter	Menü	„Aktuelles“	ein-
gestellt.				

 Hundesteuer 2020 fällig
Die	Kasse	der	Gemeinde	 Stallwang	weist	darauf	hin,	dass	
die	Hundesteuer	am	01.06.2020	zur	Zahlung	fällig	ist.	Bürge-
rinnen	und	Bürger,	die	kein	Lastschriftmandat	erteilt	haben,	
bitten	wir	um	Überweisung	der	Hundesteuer.	Der	bisherige	
Hundesteuerbescheid	hat	solange	Gültigkeit,	bis	eine	Ände-
rung	 eintritt.	 Bei	 Rückfragen	wenden	 Sie	 sich	 bitte	 an	 Fr.	
Stahl,	Tel.	6402-33.

Gemeindebücherei  öffnet ab 28.05.2020
Die	Gemeindebücherei	Stallwang	öffnet	ab	Donnerstag	den	
28.05.2020	wieder	ihre	Pforten	für	den	Publikumsverkehr.	
Die Öffnungszeit ist nur am 28.05. einmalig von 13.00 – 
18.00 Uhr. 
Die weiteren Öffnungszeiten sind wie bisher von 15.00 – 
17.00 Uhr
Es	gelten	 folgende	Sicherheit	 -und	 	Hygienebestimmungen.	 In	
der	Bücherei	dürfen	 sich	maximal	3	Personen	gleichzeitig	auf-
halten.	Erwachsene	und	Kinder	ab	6	Jahren	müssen	einen	Nase-	
Mundschutz	tragen.	Kinder	unter	12	Jahren	dürfen	nur	in	Beglei-
tung	eines	Erwachsenen	in	die	Bücherei.	Der	Besuch	ist	auf	eine	
zügige	Ausleihe	und	Rückgabe	von	Medien	zu	beschränken.	
Da	ein	längerer	Aufenthalt	nicht	möglich	ist,	werden	die	Sitzge-
legenheiten	entfernt.	Abstandsregelungen,	Beschilderungen	und	
die	Anweisungen	der	Mitarbeiter	 sind	 zu	 beachten.	 Eine	Aus-
leihe	von	Spielen	ist	derzeit	nicht	möglich.	 

                       
Matthäus Junker

                                 
Malermeister

Schimmel Gutachter
Gebäude Energieberater

www.malermeister-junker.de
0175/5576902

Lilientalweg 2, Stallwang

 

Gallnerweg 1
94375 Stallwang
Tel. 0 99 64/5 17
Fax 1630

Spenglerei
Schlosserei

Heizung
Sanitär

S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte



Mobile Krankenpflege
Marianne Maier

staatl. geprüfte Krankenschwester

Rammersberg 17 · Hunderdorf
Tel. 09961/359

Fünf neue Gemeinderäte vereidigt
Florian Fuchs neuer stellvertretender Bürgermeister

Coronabedingt	fand	die	konstituierende	Sitzung	des	Gemeinderates	am	Montag	im	Bürgersaal	statt.	So	hatte	man	die	Möglich-
keit,	ausreichend	Abstand	zu	halten.	Bürgermeister	Max	Dietl	und	Geschäftsstellenleiter	Franz	Pfeffer	hatten	die	Aufgabe,	die	
neu	gewählten	Gemeinderäte	in	ihr	Amt	einzuführen.	Durch	den	Verzicht	von	Martin	Aumer	auf	das	bisher	wahrgenommene	
Amt	des	Bürgermeisterstellvertreters	musste	der	Posten	neu	besetzt	werden.		
Bürgermeister	Max	Dietl	freut	sich,	mit	sieben	bisherigen	und	fünf	neugewählten	Gemeinderäten	in	die	neue	Amtsperiode	zu	
starten.	Er	lobte	die	harmonische	Zusammenarbeit	der	letzten	sechs	Jahre	und	wünschte	sich	dies	auch	für	die	zukünftigen.	
Als	Neue	dabei	ist	Bianca	Vielreicher,	die	in	die	Fußstapfen	ihres	Vaters	Josef	tritt,	der	36	Jahre	in	diesem	Gremium	wirkte.	
Zusammen	mit	Gerhard	Stahl	aus	Landorf,	Daniel	Poiger	aus	Waldeck,	Markus	Fischer	aus	Stallwang	und		Hans	Groß	aus	
Wetzelsberg	legte	Bianca	Vielreicher	den	Eid	ab.	Anschließend	folgte	in	geheimer	Abstimmung	die	Wahl	der	beiden	Bürger-
meister-Stellvertreter.	Für	den	zweiten	Bürgermeister	wurde	Florian	Fuchs	vorgeschlagen	und	mit	12	Stimmen	und	einer	Ent-
haltung	gewählt.	Das	gleiche	Ergebnis	erzielte	Johann	Stahl,	der	wie	in	den	vergangenen	Jahren	das	Amt	des	dritten	Bürger-
meisters	bekleiden	wird.	Dann	wurde	die	Geschäftsordnung	beraten	und	genehmigt.	
Die	Ausschüsse	wurden	folgendermaßen	besetzt:	Dem	Haupt-,	Personal-	und	Finanzausschuss		gehören	Bürgermeister	Max	
Dietl	 als	Vorsitzender	 an	und	Florian	 Fuchs	 als	 stellvertretender	Vorsitzender.	Günter	Ruhland	 ist	 Stellvertreter	 von	Max	
Dietl,	Thomas	Fuchs	von	seinem	Bruder	Florian.	Johann	Stahl	(Stellvertreter	Johann	Groß),	Ursula	Poiger	(Bianca	Vielreicher),	
Andrea	Kraus	(Gerhard	Stahl)	und	Markus	Fischer	(Martin	Aumer).	Dem	Ausschuss	Bau-,	Verkehr-	und	Gemeinde-	entwick-
lung	stehen	Max	Dietl	und	Florian	Fuchs	als	Vorsitzender	und	stellvertretender	Vorsitzender	vor.	Gerhard	Stahl	und	Daniel	
Poiger	sind	ihre	Stellvertreter.	Weiter	gehören	Johann	Stahl	(Andrea	Kraus),	Thomas	Fuchs	(Markus	Fischer),	Günter	Ruhland	
(Ursula	Poiger)		und	Martin	Aumer	(Johann	Groß)	dazu.	Als	Vorsitzende	des	Rechnungsprüfungsausschusses	wurde	Andrea	
Kraus	(Thomas	Fuchs)	und	Bianca	Vielreicher	(Ursula	Poiger)	als	stellvertretende	Vorsitzende	gewählt.	Daniel	Poiger,	Ger-
hard	Stahl,	Günter	Ruhland	und	Johann	Groß	sind	weitere	Mitglieder	und	werden	von	Martin	Aumer,	Markus	Fischer,	Florian	
Fuchs	und	Johann	Stahl	vertreten.	
Im	Ausschuss	für	Klärwärterangelegenheiten	wirken	die	drei	Stallwanger	Bürgermeister	und	Gemeinderat	Günter	Ruhland	
mit.	Von	der	Gemeinde	Loitzendorf	 sind	ebenfalls	die	drei	Bürgermeister	vertreten.	Als	Mitglieder	 für	die	Gemeinschafts-
versammlung	der	VG	Stallwang	wurden	Bürgermeister	Max	Dietl,	3.	BGM	Johann	Stahl	und	Gemeinderätin	Ursula	Poiger	
bestellt.	Ihre	Stellvertreter	sind	2.	BGM	Florian	Fuchs,	Andrea	Kraus	und	Daniel	Poiger.	Max	Dietl	gehört	der	Schulverbands-
versammlung	an,	kraft	Gesetz	ist	Florian	Fuchs	sein	Stellvertreter.	Als	Jugendsprecher	fungiert	Daniel	Poiger,	seine	Stellvertre-
terin	ist	Andrea	Kraus.	In	der	anschließenden	Sitzung	wurden	weitere	Punkte	beraten.	

Bericht und Fotos Seite 1 Andrea Völkl

In der Sitzung des Gemeinderates am 28.04.2020 wurden fünf verdiente Mitglieder des Gemeinderates der auslaufenden Wahlpe-
riode im kleinen Kreis aus dem Gremium verabschiedet.

• Michael Eisler, Fritz Hollmer und Michael Roselieb gehörten 6 Jahre,
• Marco Preiss 12 Jahre dem Gemeinderat Stallwang an.
• Ganze 36 Jahre hat Josef Vielreicher die Geschicke der Gemeinde Stallwang mitgeprägt

Bürgermeister	Max	Dietl	würdigte	das	Engagement	der	ausscheidenden	Räte	und	bedankte	sich	für	deren	Einsatz	zum	Wohle	der	
Gemeinde	und	der	Bürger	in	den	letzten	Jahren	und	Jahrzehnten.	Außerdem	betonte	er	die	stets	konstruktive	und	offene	Zusammen-
arbeit	sowie	den	fairen	und	respektvollen	Umgang	miteinander	der	auch	bei	unterschiedlichen	Meinungen	nie	verloren	ging.	Jeder	
habe	sich	mit	seinem	Fachwissen	und	seinen	Fähigkeiten	eingebracht	und	Mehrheitsentscheidungen	akzeptiert.	Gemeinsam	habe	
man	viel	für	die	Gemeinde	Stallwang	erreicht.
Eine	besondere	Abschiedsfeier	ist	derzeit	nicht	möglich,	wird	aber	zu	einem	späteren	Zeitpunkt	nachgeholt	werden.

Michael	Eisler Fritz	Hollmer Josef	Vielreicher Michael	Roselieb Marco	Preiß



Mühlenweg 8
94347   Ascha
T 09961 94210

F 09961 942129
ascha@mks-ai.de

www.mks-ai.de

 Herzlichen Glückwunsch

Geburten
Wir	gratulieren	Andrea	und	Alexander	Denner,	Wetzelsberg	zur	
Geburt	des	kleinen	Louis	vom	18.	April	2020.

Geburtstage
Im	Juni	können	runde	bzw.	halbrunde	Geburtstage	feiern:
23.06.2020 Gerhard Pirsch, Stallwang 75 Jahre
Wir	gratulieren	herzlich!	Außerdem	wünschen	wir	auch	Ihnen,	
falls	Sie	im	Mai	oder	Juni	Geburtstag	haben,	alles	Gute	und	eine	
schöne	Zeit!

Silbernes Hochzeitsjubiläum
Franz	und	Heidi	Kerscher,	Stallwang	können	am	24.06.2020	die-
ses	Jubiläum	feiern,	
Wir	 gratulieren	 von	 Herzen	 und	 wünschen	 weiterhin	 eine	
schöne	Zeit	in	Gemeinsamkeit

Diamantenes Hochzeitsjubiläum
Michael	und	 Ingeborg	Wacker,	Landorf	können	am	15.06.2020	
dieses	seltene	Jubiläum	feiern.
Herzlichen	Glückwunsch	dem	Jubelpaar!

94375 S TA L LWA N G
Chamer Straße 8
Telefon 0 99 64/6100 30
Telefax 0 99 64/6100 31 Karl-Heinz Wittmann

Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559Reinhard Ruhland

Bau- und Möbelschreinerei
94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

●  Wöchentlich wechselnde Brot-, Brötchen- und Gebäck- 
angebote

●  Laufend frische Brezen

● Bauernbrote aus eigenem Natursauer

●  Für Ernährungsbewusste Vollkornbrote aus alten  
Getreidesorten

Liebevolle, deutschsprachige  
Altenpflegehelfer/innen bieten 24h Rundumpflege

Näheres unter 09428/903033
Inh.: Anne Saller, Lerchenring 27, 94377 Steinach

              Getränke Reitmeier 
                Fehlburger Weg 9, 94375 Stallwang 
                        Tel. 09964/9788 oder 0160 91327086 
 
                               unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstag:      16:30-18:30 Uhr       
                           Freitag:         15:00-18:00 Uhr 
                           Samstag:       09:00-12:00 Uhr 
 

 

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559

ff. Fleisch- und Wurstwaren
Chamer Str. 5 .  94375 STALLWANG . Tel. 0 99 64/96 08

METZGEREI Piendl



Veranstaltungskalender 2018/2019 Wetzelsberg – Schönstein

 Auszug aus der Sitzungsniederschrift vom 28.04.2020 

35. Bauangelegenheiten

Sitzungsgegenstände
Öffentlicher Teil

34. Haushalt 2020 
34.1 Einzelbeschlüsse 
	 Die	bisherigen	gemeindlichen	Hebesätze	liegen	wie	folgt:
	 Grundsteuer	A	=	380%,	Grundsteuer	B	=	380%,
	 Gewerbesteuer	=	380%.
	 Für	 das	 Jahr	 2020	wird	 erneut	 keine	Neuanpassung	 der	

Hebesätze	für	nötig	angesehen;	daher	legt	der	Gemeinde-
rat	die	Hebesätze	für	das	Haushaltsjahr	2020	wie	folgt	fest:

 Grundsteuer A (Land- und forstwirtsch.  
Grundvermögen): 380%

 Grundsteuer B (sonstiges Grundvermögen): 380%
 Gewerbesteuer: 380%

34.2 Beratung des Haushaltsplanentwurfs 
	 Kämmerin	Anja	Kleebauer	 trägt	dem	Gemeinderats-Gre-

mium	der	Gemeinde	Stallwang	den	gefassten	Entwurf	des	
Haushaltsplans	2020	vor.

	 Mittels	einer	Präsentation	wird	den	anwesenden	Gemein-
deratsmitgliedern	 ein	 Überblick	 über	 die	 Entwicklung	
der	Gemeindefinanzen,	den	wichtigsten	Einnahmen-	und	
Ausgabenposten	 im	 Verwaltungshaushalt,	 dem	 Schul-
dendienst	und	die	Entwicklung	der	 freien	Finanzspanne	
(=	dauernde	Leistungsfähigkeit)	der	Gemeinde	geboten	 -	
insbesondere	bei	denjenigen	Haushaltspositionen,	die	grö-
ßere	Veränderungen	gegenüber	dem	Vorjahr	aufweisen.

	 Der	Haushaltsplan	2020	schließt	im	Verwaltungshaushalt	
in	den	Einnahmen	und	Ausgaben	mit	2.613.800	EUR	und	
im	Vermögenshaushalt	in	den	Einnahmen	und	Ausgaben	
mit	3.042.730	EUR	ab.	Das	Gesamtvolumen	beträgt	somit	
5.656.530	EUR.

	 Kreditaufnahmen	 für	 Investition	 und	 Investitionsförder-
maßnahmen	sind	für	2020	i.H.v.	500.000	EUR	vorgesehen.	
Verpflichtungsermächtigungen	 im	 Vermögenshaushalt	
werden	nicht	festgesetzt.	

	 Der	 Höchstbetrag	 der	 Kassenkredite	 zur	 rechtzeitigen	
Leistung	von	Ausgaben	nach	dem	Haushaltsplan	wird	auf	
200.000	EUR	festgesetzt.

	 Abschließend	besteht	mit	dem	vorgetragenen	Haushalts-
planentwurf	 von	 Seiten	 der	 anwesenden	 Gemeinderats-
mitglieder	Einverständnis.

	 Zur	Kenntnis	genommen	

34.3 Erlass der Haushaltssatzung mit Bestandteilen 
	 Mit	 dem	 Haushaltsplanentwurf	 2020	 gemäß	 Vorlage	

besteht	vollinhaltliches	Einverständnis.	Hiernach	schließt	
dieser	 im	 Verwaltungshaushalt	 in	 den	 Einnahmen	 und	
Ausgaben	mit	2.613.800	EUR	und	im	Vermögenshaushalt	
in	den	Einnahmen	und	Ausgaben	mit	3.042.730	EUR	ab.

	 Kreditaufnahmen	für	Investitionen	und	Investitionsförde-
rungsmaßnahmen	 sind	 für	 2020	 i.H.v.	 500.000	 EUR	 vor-
gesehen.	 Verpflichtungsermächtigungen	 im	 Vermögens-
haushalt	werden	nicht	festgesetzt.

	 Der	 Höchstbetrag	 der	 Kassenkredite	 zur	 rechtzeitigen	
Leistung	von	Ausgaben	nach	dem	Haushaltsplan	wird	auf	
200.000	Euro	festgesetzt.

	 Der	 Gemeinderat	 fasst	 folgenden	 Einstimmigen	
Beschluss:

	 Mit	 dem	 Entwurf	 der	 Haushaltssatzung	 zum	 Haus-
haltsplan	2020	samt	Stellen-,	Finanz-	und	Investitions-
plan	 besteht	 vollinhaltlich	 Einverständnis	 und	 wird	
zugestimmt.

34.4 Beschlussfassung über den Finanzplan 
	 Laut	Art.	Art.	70	GO,	§	24	KommHV-Kameralistik,	VV	Nr.	

2	zu	§	24	KommHV-Kameralistik	hat	der	Gemeinderat	der	
Gemeinde	Stallwang	über	den	Finanzplan	einen	separaten	
Beschluss	zu	fassen.

	 Der	Gemeinderat	fasst	folgenden	einstimmigen	Beschluss:
	 Mit	dem	Entwurf	der	Finanzplanung	besteht	vollinhaltlich	

Einverständnis.

35.1 Antrag auf Bau einer Garage auf Fl.Nr. 460, Gemarkung 
Landorf - Information, Beratung, ggf. Beschlussfassung 

	 Bereits	in	den	Sitzungen	vom	12.09.2019	(TOP	82.1)	sowie	
22.10.2019	(TOP	97.2)	wurde	der	Antrag	auf	Prüfung	der	
möglichen	 Überschreitung	 des	 Geltungsbereiches	 der	
Außenbereichssatzung	 Ried	 für	 den	 Bau	 einer	 Doppel-	
oder	 Dreifachgarage	 	 im	 östlichen	 Bereich	 hinter	 dem	
Wohngebäude	auf	der	Flurstück	Nr.	460	der	Gemarkung	
Landorf	und	behandelt.

	 Bürgermeister	 Dietl	 informiert	 die	 Gemeinderatsmitglie-
der	darüber,	dass	nun	ein	Eingabeplan	eingereicht	wurde,	
der	die	Verwirklichung	des	Garagenneubaus	als	Anbau	an	
die	bestehende	Scheune	des	Wohnhauses	Ried	6	vorsieht.	
Die	 Abstandsflächen	 der	 Garage	 und	 des	 bestehenden	
Wohnhauses	(Ried	6)	überschneiden	sich	auf	einer	Länge	
von	 rund	4,14	Metern	und	einer	Breite	von	1	Meter,	der	
Brandschutzabstand	von	5	Metern	ist	 jedoch	eingehalten.	
Ein	Antrag	auf	Abweichung	der	Abstandsfläche	liegt	dem	
Bauantrag	bei.	Der	Geltungsbereich	der	Außenbereichssat-
zung	Ried	wird	überschritten.

	 Das	Vorhaben	ist	gem.	Art.	35	Abs.	6	BauGB	(Baugesetz-
buch)	 in	 Verbindung	 mit	 Art.	 35	 Abs.	 2	 BauGB	 zuläs-
sig,	 öffentliche	 Belange	 werden	 nicht	 beeinträchtigt,	 die	
Erschließung	ist	gesichert.	Die	Entwässerung	ist	über	eine	
Ableitung	in	die	vorhandene	Kleinkläranlage	vorgesehen.

 Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
	 Das	 gemeindliche	 Einvernehmen	 zum	 Antrag	 des	 Bau-

herrn	auf	Neubau	einer	Garage	in	Ried	6,	Fl.	Nr.	460	der	
Gemarkung	 Landorf,	 und	 der	 damit	 einhergehenden	
Überschreitung	 der	 Außenbereichssatzung	 Ried	 wird	
erteilt.

35.2 Nutzungsänderung - Ausbau des bestehenden Gara-
genspeichers zu einer forstwirtschaftlichen Werkstatt 
und Lager für forstwirtschaftliche Geräte, Fl. Nr. 2075, 
Gemarkung Stallwang - Information, Beratung und 
Beschlussfassung

	 Bürgermeister	Dietl	informierte	über	den	Antrag	des	Bau-
herrn	auf	Nutzungsänderung	wegen	Ausbau	des	bestehen-
den	Garagenspeichers	zu	einer	forstwirtschaftlichen	Werk-
statt	und	einem	Lager	für	forstwirtschaftliche	Ausrüstung/
Geräte	auf	Flur	Nr.	2075	der	Gemarkung	Stallwang.



37. Bauleitplanung der Gemeinde Wiesenfelden

	 Das	Vorhaben	liegt	im	Außenbereich	der	Gemeinde	Stall-
wang,	die	Garage	wurde	wohnwirtschaftlich	erstellt	und	
bisher	 im	OG	bereits	als	Kornspeicher	bzw.	Getreidekas-
ten	genutzt.	

	 Eine	Privilegierung	für	die	Garage	liegt	nicht	vor,	die	forst-
wirtschaftliche	Teilprivilegierung	für	eine	Fläche	von	10	–	
15	m²	im	OG	der	Garage	wurde	durch	das	Amt	für	Ernäh-
rung,	Landwirtschaft	und	Forsten	in	Aussicht	gestellt	und	
soll	im	Rahmen	der	Beteiligung	mit	dem	Antrag	auf	Nut-
zungsänderung	erteilt	werden.

	 An	der	Gebäudehülle	werden	 keine	Änderungen	 vorge-
nommen,	lediglich	im	Inneren	wird	eine	Trockenbauwand	
zur	Abtrennung	der	Werkstatt	und	des	Lagers	eingezogen.

	 Die	Erschließung	ist	gesichert,	öffentliche	Belange	stehen	
nicht	entgegen.

 Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
	 Zu	 dem	 Antrag	 des	 Bauherrn	 auf	 Nutzungsänderung	

wegen	 Ausbau	 des	 bestehenden	 Garagenspeichers	 zu	
einer	forstwirtschaftlichen	Werkstatt	und	einem	Lager	für	
forstwirtschaftliche	Ausrüstung/Geräte	 auf	 Flur	Nr.	 2075	
der	Gemarkung	Stallwang	wird	das	gemeindliche	Einver-
nehmen	erteilt.

35.3 Neubau einer Hackschnitzelheizung auf Fl. Nr. 1493 
der Gemarkung Stallwang - Information, Beratung und 
Beschlussfassung 

	 Ebenso	berichtete	Bürgermeister	Dietl	vom	vorliegenden	
Antrag	des	Bauherrn	auf	Neubau	einer	Hackschnitzelhei-
zung	auf	Fl.	Nr.	1493	der	Gemarkung	Stallwang	zur	Ver-
sorgung	der	Gebäude	Dorfplatz	3a	und	4.

	 Das	Vorhaben	liegt	im	Außenbereich	an	der	Grenze	zum	
Dorfgebiet	 der	 Gemeinde	 Stallwang,	 eine	 Privilegierung	
ist	nicht	gegeben,	eine	Bebauung	nach	§	35	Abs.	2	Bauge-
setzbuch	(BauGB)	in	der	Nähe	der	umliegenden	Bestands-
bebauung	erscheint	nach	Rücksprache	mit	Kreisbaumeis-
ter	Stauber	möglich.

	 Gemäß	 der	 Planunterlagen	 ist	 die	 Hackschnitzelheizung	
in	 Entfernung	 von	 16	Metern	 zum	Bestandsgebäude	 auf	
Fl.	 Nr.	 1514/1	 vorgesehen,	 nah	 am	 nördlich	 gelegenen	
Bestandsgebäude	befindet	sich	eine	betonierte	Fläche,	die	
zurückliegend	als	Mistlager	genutzt	wurde.	Dieser	Bereich	
soll	 künftig	 als	Holzlager	 genutzt	werden.	 Im	 südlichen	
Teil	der	Fl.	Nr.	1493	schließt	sich	in	ca.	10	bis	13	Metern	Ent-
fernung	eine	Hochwassergefahrenfläche	HQ100	(100jährli-
ches	Hochwasser)	an.	

	 Die	Gebäude	für	die	Hackschnitzelheizung	wird	in	Ziegel-
bauweise	erstellt	und	mit	einem	Pultdach	ausgestattet,	die	
Dachneigung	beträgt	12°.	Das	anfallende	Oberflächenwas-
ser	wird	nach	Rücksprache	mit	dem	Planer	breitflächig	auf	
dem	Flurstück	 versickert.	Die	Nachbarunterschriften	 lie-
gen	vollständig	vor.

 Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
	 Zu	 dem	 Antrag	 des	 Bauherrn	 Kerscher	 Bernhard	 auf	

Neubau	 einer	 Hackschnitzelheizung	 auf	 Fl.Nr.	 1493	 der	
Gemarkung	Stallwang	wird	das	gemeindliche	Einverneh-
men	erteilt.

36. Breitbandausbau; Information, Beratung 
und ggf. Beschlussfassung

Sachverhalt:
Bürgermeister	Dietl	informierte	die	Mitglieder	des	Gemeindera-
tes	über	die	zu	erwartenden	Kosten	für	den	Glasfaserausbau	im	

Bereich	der	einfachen	Dorferneuerung	Wetzelsberg.	Das	Ingeni-
eurbüro	HPE	hat	für	die	Verlegung	der	Speed-Pipes	insgesamt	
59.071,60	€	(inkl.	MwSt.)	geschätzt.	
Mittlerweile	 liegt	 auch	 bereits	 das	Angebot	 der	 ausführenden	
Baufirma		vor.	Laut	Angebot	vom	22.04.2020	belaufen	sich	die	
Kosten	 für	 die	 Verlegung	 der	 Glasfaser-Speed-Pipes	 im	Maß-
nahmengebiet	 der	 einfachen	 Dorferneuerung	Wetzelsberg	 auf	
58.973,14	€	(inkl.	MwSt.).	Somit	liegt	das	Angebot	der	Fa.		noch	
geringfügig	 unter	 der	 Kostenschätzung	 des	 Ingenieurbüros	
HPE.
Für	die	bereits	abgeschlossene	Breitband-Ausbaumaßnahme	im	
Bereich	 Eggersberg,	 Wetzelsberg,	 Steinernkreuz,	 Untermann-
bach,	Landorf	und	Stallwang	wurde	nach	Prüfung	des	Verwen-
dungsnachweises	 die	 endgültige	 Zuwendung	 auf	 346.929,-	 €	
festgesetzt.	Bisher	wurden	bereits	276.542,-	€	an	die	Gemeinde	
Stallwang	ausbezahlt,	so	dass	in	den	nächsten	Tagen	der	Restbe-
trag	in	Höhe	von	70.386,-	€	von	der	Regierung	von	Niederbayern	
überwiesen	wird.
Zur Kenntnis genommen 

37.1 Änderung des Flächennutzungsplanes durch Deckblatt 
Nr. 32 - Erneute Öffentlichkeitsbeteiligung und Betei-
ligung Träger öffentlicher Belange - Information, Bera-
tung und Beschlussfassung 

	 Die	Gemeinderatsmitglieder	nehmen	im	Zuge	der	erneu-
ten	Beteiligung	der	Öffentlichkeit	sowie	der	Träger	öffent-
licher	Belange	Kenntnis	 von	der	Änderung	des	 Flächen-
nutzungsplanes	 durch	 Deckblatt	 Nr.	 32	 der	 Gemeinde	
Wiesenfelden.	Hierzu	 liegt	 ein	Entwurf	 des	Büros	Garn-
hartner	 +	 Schober	 +	 Spörl	 G+2S	 in	 der	 Fassung	 vom	
17.12.2019	vor.

 Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
	 Die	 Gemeinde	 Stallwang	 erhebt	 weder	 Bedenken	 noch	

Anregungen	 im	Rahmen	der	 erneuten	Öffentlichkeitsbe-
teiligung	und	Beteiligung	der	Träger	öffentlicher	Belange	
bezüglich	 der	 Änderung	 des	 Flächennutzungsplanes	
durch	Deckblatt	Nr.	32	der	Gemeinde	Wiesenfelden.

37.2 Änderung des Flächennutzungsplanes durch Deckblatt 
Nr. 33 - Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
und öffentliche Auslegung - Information, Beratung und 
Beschlussfassung 

	 Die	Gemeinderatsmitglieder	nehmen	 im	Zuge	der	Betei-
ligung	 Träger	 öffentlicher	 Belange	 Kenntnis	 von	 der	
Änderung	 des	 Flächennutzungsplanes	 mit	 integriertem	
Landschaftsplan	 mittels	 Deckblatt	 Nr.	 33	 der	 Gemeinde	
Wiesenfelden.	Hierzu	liegt	ein	Satzungsentwurf	des	Büros	
Garnhartner	+	Schober	+	Spörl	G+2S	aus	Passau	in	der	Fas-
sung	vom	12.03.2020	vor.

 Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
	 Die	 Gemeinde	 Stallwang	 erhebt	 weder	 Bedenken	 noch	

Anregungen	 zu	 der	 Änderung	 des	 Flächennutzungspla-
nes	 mit	 integriertem	 Landschaftsplan	 mittels	 Deckblatt	
Nr.	 33	 der	Gemeinde	Wiesenfelden	 in	 der	 Fassung	 vom	
12.03.2020.

37.3 Aufstellung des Bebauungsplanes "Pfarrerfeld" - 
Erneute Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteiligung 
Träger öffentlicher Belange - Information, Beratung und 
Beschlussfassung 

 Die	 Gemeinderatsmitglieder	 nehmen	 im	 Zuge	 der	
erneuten	 Beteiligung	 der	 Öffentlichkeit	 sowie	 der	 



Träger	 öffentlicher	 Belange	 Kenntnis	 von	 der	Änderung	
des	 Bebauungsplanes	 „Pfarrerfeld“	 der	 Gemeinde	 Wie-
senfelden.	

 Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
	 Die	 Gemeinde	 Stallwang	 erhebt	 weder	 Bedenken	 noch	

Anregungen	 im	Rahmen	der	 erneuten	Öffentlichkeitsbe-
teiligung	und	Beteiligung	der	Träger	öffentlicher	Belange	
bezüglich	 der	 Änderung	 des	 Bebauungsplanes	 „Pfarrer-
feld“	der	Gemeinde	Wiesenfelden.

38. Kindertagesstätte Stallwang; Erlass der 
Elternbeiträge bei Schließtagen wegen der 
Corona-Krise -  Information, Beratung und 
Beschlussfassung 

Bürgermeister	 Dietl	 informierte	 die	 Gemeinderatsmitglieder	
über	die	aktuell	angekündigte	Gesetzeslage.	Nach	den	aktuellen	
Meldungen	übernimmt	der	Freistaat	die	Elternbeiträge	 für	die	
Monate	April,	Mai	und	Juni.	Offizielle	schriftliche	Mitteilung	der	
Regierung	oder	des	Ministeriums	 liegen	der	Gemeinde	 jedoch	
noch	nicht	vor.
Zum	Abrechnungstag	 16.04.2020	 handelt	 es	 sich	 um	 1.401,00	
Euro	für	insgesamt	13	Beitragszahler.	
Zur Kenntnis genommen

39. Bekanntgaben, Wünsche, Anträge

39.1 Vermessung der Trasse für die Abwasserleitung Landorf 
- Stallwang, Markierung durch Pflöcke 

	 Der	 zweite	Bürgermeister,	Martin	Aumer,	 berichtete	von	
Fragen	von	Grundstücksbesitzern	und	Grundstückspäch-
tern	im	Bereich	der	geplanten	Abwasserleitungstrasse	von	
Landorf	 nach	 Stallwang	 bezüglich	 der	 eingeschlagenen	
Pflöcke,	 die	 als	 Markierungen	 der	 Vermessung	 dienen	
sollen.	 In	diesem	Zusammenhang	berichtete	er	auch	von	
kritischen	Stimmen	im	Zusammenhang	mit	der	gesamten	
Maßnahme.	Auch	bei	der	Geschäftsstelle	der	VG	ist	bereits	
ein	ähnlicher	Anruf	eingegangen.

	 Geschäftsstellenleiter	Pfeffer	wird	mit	dem	Ingenieurbüro	
Sehlhoff	abklären,	ob	diese	Pflöcke	entfernt	werden	kön-
nen,	da	sie	bei	den	in	Kürze	beginnenden	Mäharbeiten	für	
die	Heuernte	sehr	hinderlich	sind.

 Zur Kenntnis genommen 
39.2 Finanzielle Unterstüzung für die Gemeinde in der  

Corona-Krise 
	 Die	Gemeinderätin,	Frau	Ursula	Poiger,	fragte	nach,	ob	es	

bereits	 nähere	 Informationen	 zu	 finanziellen	 Unterstüt-
zungen	für	die	Gemeinde	in	der	Corona-Krise	gibt.

	 Geschäftsstellenleiter	 Pfeffer	 entgegnete,	 dass	 er	 bisher	
ebenfalls	 nur	 aus	 den	Medien	 von	derartigen	Unterstüt-
zungsleistungen,	 bzw.	 einem	 sog.	 „Rettungsschirm	 für	
Gemeinden	und	Kommunen“	gehört	habe.	Nähere	Infor-
mation	dazu	gibt	es	aber	bislang	noch	nicht.

	 Es	ist	aber	bisher	auch	bei	allen	Informationen	zum	Thema	
Corona	so	gewesen,	dass	alle	Informationen	zunächst	der	
Presse	 und	den	Medien	 zu	 entnehmen	waren.	Mit	 einer	
Zeitverzögerung	 von	 einigen	 Tagen	 bis	 zu	 2	 Wochen	
erreichen	dann	mehrere	E-Mails	zu	diesen	Einzelthemen	
von	 verschiedenen	 offiziellen	 Stellen,	 der	 Regierung,	
den	 Ministerien	 und	 dem	 Gemeindetag	 die	 Gemeinde.	
Dadurch	 entsteht	 derzeit	 ein	 immenser	 E-Mail-Verkehr,	

der	sehr	oft	keinerlei	neuen	Informationen	beinhaltet.	Die	
E-Mails	 müssen	 aber	 alle	 gelesen	 und	 ggf.	 beantwortet	
und	beachtet	werden.

 Zur Kenntnis genommen 
39.3 Aktivitäten der Gemeinde - kurze Zusammenfassung 

des Bürgermeisters 
	 Bürgermeister	 Dietl	 informierte	 die	 Mitglieder	 des	

Gemeinderates	über	folgend,	aufgeführte	Aktivitäten	der	
Gemeinde	in	der	letzten	Zeit:

•	 Malerarbeiten	in	der	Kita	
•	 Balancierstangen	Kita	im	Außenbereich	erneuert.
•	 Schulbushaus	Ödling	abgebaut	und	erneuert
•	 Bauhof	im	Gewerbegebiet	auf	Vordermann	gebracht	auf-

geräumt.	Die	angefallenen	Holzreste	wurden	gehäckselt
•	 In	der	Schule	wurden	sehr	viele	Fenster	gestrichen	durch	

Hausmeister	
•	 Malerarbeiten	 in	 der	 Küche	 in	 der	 Schule	 (Küche	 für	

Schule	und	Kita)
•	 Brücke	Wanderweg	Landorf	Stallwang	erneuert	
•	 Alle	Senkästen	im	Gemeindebereich	ausgelehrt
•	 1	Bauhofmitarbeiter	wurde	immer	abgestellt	als	Einweiser	

im	Wertstoffhof	
•	 Zur	Zeit	werden	Verfug-Arbeiten	an	den	Dreizeilern	am	

Kirchberg	durchgeführt
•	 Sträucher	und	Bäume	wurden	zugeschnitten
Zur Kenntnis genommen 

39.4 Unkraut im Bereich der Kreuzung Beckerfeld - Strau-
binger Straße 

	 Gemeinderat	 Hollmer	 berichtete	 von	 wucherndem	
Unkraut	im	Bereich	der	Kreuzung	Beckerfeld	–	Straubin-
ger	Straße.		

 Zur Kenntnis genommen 
39.5 Lockeres Brückengeländer im Bereich der Sportplatz-Zu-

fahrt 
	 Die	 Gemeinderatsmitglieder	 berichteten	 von	 einem	

lockern	Betonsockel	eines	Pfostens	des	Brückengeländers	
bei	 der	 Zufahrt	 zu	 Sportplatz.	 Bürgermeister	 Dietl	 wird	
die	 Gemeindearbeiter	 beauftragen,	 sich	 der	 Sache	 anzu-
nehmen.

 Zur Kenntnis genommen 
Ein	längerer	nichtöffentlicher	Teil	schloss	sich	an.			

Praxis Konzell
Kirchplatz 4
09963 / 94 39 850
www.getfit-stroeder.de



 Neues von der Kita

Damit wir in Verbindung bleiben………
………. in unserer Kindertagesstätte ist es seit einigen Wochen ganz still geworden. Wo vorher spielende Kinder im 
ganzen Haus verteilt waren, ist es jetzt ganz leer.
Das ganze Team vermisst das Arbeiten und den Umgang mit den Kindern und Eltern sehr. Wir haben uns viele 
Gedanken gemacht, wie wir mit den Kindern in Kontakt bleiben können. Eine Idee war, dass sich jedes Kind einen 
Stein aussuchen darf, welchen es bemalen darf. Bei uns in der Kita haben sich bereits viele bunt bemalte Steine 
eingefunden. Diese bunten Steine wollen wir als Erinnerung an diese besondere Zeit in unserer Kita ausstellen. Das 
Team hat die letzten Wochen nun dazu genutzt, die Gruppenräume neueinzurichten und zu dekorieren. Der Maler 
hat unsere Wände neu gestrichen und außerdem wurden unsere Böden gereinigt. 
Jetzt freuen wir uns sehr darauf, wenn unsere Räume wieder endlich wieder mit Leben und mit Kinderlachen 
gefüllt werden.
Bis dahin wünschen wir euch alles erdenklich Gute.
Euer Team der Kita Stallwang



 Infos

In Wetzelsberg beginnen die Bauarbeiten  an 
der Dorfstraße

Nachdem	 das	 Amt	 für	 Ländliche	 Entwicklung	 Niederbayern	
bereits	Fördermittel	für	den	Neubau	des	Pfarr-	und	Jugendheims	
sowie	die	angrenzenden	Freianlagen	zur	Verfügung	gestellt	hat,	
gibt	es	jetzt	Geld	für	den	Umbau	der	Dorfstraße	und	des	unteren	
Dorfplatzes.	„Wir	unterstützen	damit	den	dringenden	Wunsch	
der	Wetzelsberger,	 ihre	Dorfmitte	neu	 zu	gestalten“,	 so	Amts-
leiter	Josef	Reidl.	Fast	700.000	Euro	und	damit	mehr	als	70	Pro-
zent	der	Kosten	übernimmt	das	Amt	für	Ländliche	Entwicklung.	
„Nachdem	wir	mit	dem	neue	Pfarrheim	ein	Schmuckstück	 im	
Ort	 haben,	 freut	 es	mich,	 dass	 es	 nun	 an	 den	 Straßen	weiter-
geht“,	sagte	Bürgermeister	Max	Dietl.	
Nun	können	die	Bagger	 rollen!	Auf	Grundlage	der	Ergebnisse	
der	Arbeitskreise	 hat	 das	 Büro	MKS	 aus	Ascha	 Pläne	 für	 die	
Baumaßnahmen	 ausgearbeitet:	 An	 der	 unübersichtlichen	 Ein-
mündung	bei	den	Anwesen	Nr.	 50	und	51	werden	die	beiden	
Straßenarme	aufgelöst,	wodurch	auch	die	versiegelte	Fläche	ver-
ringert	werden	kann.	Die	neue	Zufahrt	wird	vom	Haus	Nr.	50	
abgerückt	und	damit	übersichtlicher.	Am	Dorfplatz	und	west-
lich	der	Friedhofsmauer	entstehen	Pflasterflächen.	Der	Zugang	
zum	Friedhof	wird	so	angepasst,	dass	er	auch	für	gehbehinderte	
Besucher	besser	zu	nutzen	ist.
Die	Straße	zwischen	Dorfplatz	und	Feuerwehrhaus	hat	als	Teil	
des	 Kernwegenetzes	 auch	 für	 landwirtschaftliche	 Fahrzeuge	
Bedeutung.	 „Auf	 der	 gesamten	 Länge	werden	wir	 eine	 Breite	
von	4,50	Meter	haben,	damit	auch	große	Fuhrwerke	gut	durch	
das	 Dorf	 kommen“,	 hob	 Projektbegleiter	 Franz	 Fraitzl	 vom	
Amt	für	Ländliche	Entwicklung	hervor.	Aber	auch	an	die	Fuß-
gänger	wird	gedacht	–	künftig	wird	der	Gehweg	durchgehend	
1,50	Meter	breit	sein	und	mit	Betonpflaster	gut	zu	begehen	und	
befahren.	Um	der	Natur	auch	Rechnung	zu	tragen,	werden	ver-
einzelt	 neue	 Bäume	 oder	 Sträucher	 am	 Zugang	 zu	 Friedhof,	
westlich	der	Friedhofsmauer	sowie	im	unteren	Dorf	gepflanzt.
Ines Altmann, Dr.-Schlögl-Platz 1, 94405 Landau a.d.Isar
Tel.+49 9951 940-175, Fax -215, poststelle@ale-nb.bayern.de, 
www.landentwicklung.bayern.de

 Landwirte wollen Wild bei der Mahd retten
Akustische Sirenen angeschafft 

Seit	 jeher	 setzen	 sich	
die	 Landwirte	 dafür	
ein,	 dass	 sie	 beim	
Mähen	 ihrer	 Wiesen	
möglichst	 die	 Tiere	
verschonen	und	diese	
vor	 dem	 Tod	 durch	
Maschinen	 retten.	
Mit	 dem	 Begehen	
der	 Flächen	 vor	 den	
landwirtschaftlichen	
Arbeiten	 wurden	 in	
der	 Vergangenheit	
viele	 junge	 Wildtiere	
gerettet.	 Zusätzlich	
hat	die	Jagdgenossen-

schaft	 Landorf	 jetzt	 so	 genannte	 „Wildretter“	 angeschafft.	Das	
sind	 Sirenen,	 die	 an	 den	 Traktoren	 befestigt	 werden	 und	 die	
durch	 ihr	 akustisches	 Signal	die	Tiere	warnen	und	 zur	 Flucht	
bewegen	 sollen.	 Jagdpächter	 Christian	Drexler	 hatte	 ein	Mus-
ter	 gekauft	 und	 bei	 der	 letzten	 Jagdversammlung	 vorgestellt.	
Er	stieß	damit	auf	großes	Interesse	der	Bauern.	Sechs	Landwirte	
hatten	sich	daraufhin	eigene	Geräte	zum	Stückpreis	von	65	Euro	
angeschafft,	 jeweils	 zwei	 sind	 bei	 den	 Jagdpächtern	 Christian	
Drexler	und	Josef	Aumüller	auszuleihen.	Je	nach	Größe	der	Trak-
toren	und	Mähwerke	werden	bis	zu	drei	Geräte	für	einen	wir-
kungsvollen	Einsatz	empfohlen.	Jagdvorsteher	Erwin	Poiger	aus	
Piehlhof	stellte	die	„Wildretter“	vor	und	dass	andernorts	schon	
Erfolge	damit	gesehen	wurden.	Ein	extrem	unangenehmer	Ton,	
der	für	Menschen	kaum	wahrnehmbar	ist,	warnt	die	Tiere	recht-
zeitig	und	vertreibt	sie	aus	dem	geplanten	Einsatzgebiet.	Bei	Nie-
derwild	wie	Hasen	und	Fasanen	sowie	auch	bei	Insekten	funk-
tioniere	 es	 ganz	 gut.	 Junge	Rehe	 bekämen	 erst	mit	 etwa	 zehn	
Tagen	 ihren	 Fluchtinstinkt.	 Deshalb	 müsse	 trotzdem	 vor	 der	
Mahd	noch	durchgegan-
gen	 werden.	 Die	 Jäger	
sollten	 auf	 alle	 Fälle	
informieren	 werden.	
Jäger	 Christian	 Drex-
ler	 lobte	 die	 Landwirte	
für	 ihre	 Zusammenar-
beit.	 Sie	 funktioniere	
sehr	gut,	so	gut	wie	alle	
würden	Bescheid	geben.	
Erwin	 Poiger	 gab	 noch	
zu	verstehen,	dass	es	für	
alle	 wichtig	 sei,	 keine	
Tiere	 bei	 der	 Mahd	 zu	
töten.	 Es	 eine	 psycho-
logische	 Belastung	 für	
die	 Landwirte,	 wenn	
man	 ein	 totes	 Tier	 ber-
gen	 müsse.	 Käme	 gar	
ein	 Kadaver	 mit	 in	 die	
Silage,	dann	wären	weitere	Tiere	in	Gefahr.	Nutztiere	wie	Rin-
der,	die	von	diesem	verseuchten	Futter	fressen,	könnten	an	einer	
tödlichen	 Fleischvergiftung	 erkranken.	 Auch	 wenn	 keine	 der	
Vorsichtsmaßnahmen	hundertprozentig	sei,	so	müsse	man	alles	
daran	 setzen,	Wildtiere	 zu	 retten.	Aus	 diesem	Grund	 hat	 sich	
die	Jagdgenossenschaft	Landorf	entschieden,	den	Bauern	einen	
Zuschuss	von	25	Euro	pro	Gerät	zu	gewähren.

 Andrea Völkl                        

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an
Wintergarten Gruber GmbH&Co.KG
Straubinger Str. 41-43 | 94347 Ascha
Telefon: 09961 - 700 180

Metallbauer/Schreiner/Monteur (m/w)
Ihr Aufgabengebiet umfasst die fachgerechte Montage von
abwechslungsreichen und hochwertigen Projekten, z.B. 
Wintergärten. Idealerweise haben Sie eine abge-
schlossene Berufsausbildung als Metallbauer, 
Schreiner, Glaser oder Erfahrung in der Montage
von Bauelementen und Glasfassaden. 

www.wintergarten-gruber.dewww.wintergarten-gruber.de

Wir stellen ein!



Auto Buchs - Gebrauchtwagenhandel
Reifen - Felgen - Zubehör

Haselmühle 1 · 94375 Stallwang
Tel. 09964/814

Wollen Sie auch mal verreisen,
dann fragen Sie bei Renner-Reisen.
Ihr zuverlässiger Reisepartner
für In- und Auslandsreisen.

Hans Renner, 94344 Wiesenfelden, Tel. 09966/441, Fax 1586
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015 

E-Mail: gallner.apotheke@t-online.de · Internet: www.gallnerapotheke.de

Apotheke mit Lieferservice 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 12.30 
u. 14.00 - 18.30 Uhr, 
Mi. nachmittag geschlossen, 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Kontakt: Tel. 09964/9680

Die Brücke über die Kinsach in Ascha wird neu 
gebaut. 

Damit	während	 des	 Brückenbaus	 der	Verkehr	 auf	 der	 Staats-
straße	2147	nicht	beeinträchtigt	wird,	wird	eine	Behelfsumfah-
rung	hergestellt.	Die	Arbeiten	dafür	beginnen	am	Montag,	11.	
Mai,	sie	werden	etwa	drei	Wochen	dauern.
Im	Rahmen	der	Hochwasserfreilegung	Ascha	werden	im	Bereich	
der	Feuchtwiesen	östlich	der	Kinsach	neue	Abflussmöglichkei-
ten	bei	Hochwasser	geschaffen.	Für	die	dafür	erforderliche	Flut-
mulde	wird	eine	neue	Brücke	an	der	St	2147	errichtet.
Für	die	Herstellung	der	rund	100	Meter	langen	provisorischen	
Baustellenumfahrung	 im	 Bereich	 der	 Brücke	 wird	 die	 Firma	
Streicher	aus	Deggendorf	voraussichtlich	etwa	3	Wochen	benö-
tigen.	Da	für	den	Bau	der	Umfahrung	eine	halbseitige	Sperrung	
mit	 Ampelregelung	 erforderlich	 wird,	 kann	 es	 zeitweise	 zu	
Behinderungen	des	Verkehrs	kommen.
Die	 Behelfsumfahrung	 gewährleistet,	 dass	 während	 der	
anschließenden	Brückenbauarbeiten	der	Verkehr	auf	der	Staats-
straße	 nicht	 beeinträchtigt	 wird.	 Die	 Gesamtmaßnahme	 dau-
ert	 voraussichtlich	 bis	 Ende	November	 2020	 und	 kostet	 rund	
1.020.000	Euro.
Das	 Staatliche	 Bauamt	 Passau	 bittet	 alle	 betroffenen	 Verkehr-
steilnehmer	um	Verständnis	 für	die	auftretenden	Behinderun-
gen	und	die	Anlieger	um	Nachsicht	 für	die	mit	den	gesamten	
Arbeiten	verbundenen	Beeinträchtigungen.
Weitere	 Informationen	 zu	 Straßensperrungen	 /	Umleitungen	 /	
Projekten:	www.stbapa.bayern.de
Nur	zur	Information	für	die	Presse:	
Bei	Rückfragen	wird	gebeten,	sich	an	die	Pressestelle	des	Staat-
lichen	Bauamtes	Passau,	Tel.	0851	/	5017	-	1020,	oder	per	E-Mail	
an	pressestelle@stbapa.bayern.de	zu	wenden.
Sabine Süß
Pressesprecherin
Staatliches Bauamt Passau 

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig 
studieren:

Ausbildung und Studium  "Holzbau - 
Projektmanagement"

Momentan	genug	von	Schule,	aber	dennoch	den	Wunsch	zu	stu-
dieren	und	dabei	noch	Geld	verdienen?
"Holzbau	-	Projektmanagement"	bietet	beides:	Ausbildung	zum	
Zimmerer	und	gleichzeitig	Studium	1.	 Semester	Holzbau	Pro-
jektmanagement	/	Bauingenieurwesen
Zielgruppe	 sind	 junge	 Leute	 mit	 Hochschulzugangsberechti-
gung,	 die	 im	 Bereich	Holzbau	 Führungspositionen	 anstreben.	
Die	Dauer	des	gesamten	Ausbildungsganges	beträgt	fünf	Jahre	
und	drei	Monate.	Die	Absolventen	erwerben	während	ihrer	Aus-
bildungszeit	folgende	Qualifikationen:

*  Gesellenbrief im Zimmererhandwerk

*  Polier im Zimmererhandwerk

*  Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studien-
gang Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen

*  Meister im Zimmererhandwerk

Nächster	Ausbildungsstart:	September	2020,
Bewerbungsschluss	31.	Mai	2020
Studienplätze	maximal:	20
Informationen	und	Anmeldung	unter:
Kompetenzzentrum	 Holzbau	 &	 Ausbau,	 Biberach	 Wolfgang	
Schafitel	-	07351	44091	55
Email:	schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen	von	Teilnehmern	finden	Sie	unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-bibe-
racher-modell/feedback/

Lebensmittel und mehr!
Lotto - Toto - Annahmestelle

Familie Achatz
Stallwang - Straubinger Str. - Tel. 0 99 64/6 4010
EDEKA

Kühl- und Klimaanlagen
Getränke- und Schanktechnik
Fahrzeugkühlung
Beratung-Planung
Ausführung-Service

94315 Straubing-Ittling · Tel. 09421/702020 · Fax 7020230

w w w. k a e l t e - k n o t t . d e

kälte knott

Reinhard Ruhland
Bau- und Möbelschreinerei

94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44



7. Juni 1960

6. April 1960

Fronleichnam, „wann“ ist leider nicht bekannt



Gerhard	Stahl	 Daniel	Poiger Markus	Fischer Johann	Groß

Günter	Ruhland Thomas	Fuchs Martin	Aumer

Ursula	Poiger Bianca	Vielreicher Andrea	Kraus

 Bürgermeister und Gemeinderäte 2020 - 2026

	2.	Bürgermeister		Florian	Fuchs
3.	Bürgermeister	Johann	Stahl

1.Bürgermeister	Max	Dietl


